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Musterbeispiele: 

 

 

Situationen: Notfälle 

   Dringlichkeitsfälle 

Sicherheitsfälle 

Routinegespräche 

 

 

 

1. Notfall 

         

Sie fahren mit Ihrem Fahrgastschiff „ Anja‘‘ auf dem Rhein bei km 670, 

Ortslage Wesseling, zu Berg. An Bord ist ein Feuer ausgebrochen. Sie 

sind nicht in der Lage, es zu löschen. 

 

Aufgabe:   

 

Leiten Sie den notwendigen Funkverkehr ein.     
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2. Dringlichkeitsfall 

 

 

Sie fahren mit dem Motorschiff „Eva-Maria“ bei Bingen, Rhein  

Kilometer 527, zu Berg und benötigen dringend ärztliche Hilfe, da  

sich ein Matrose ein Bein gebrochen hat. 

 

Aufgabe:  

  

Leiten Sie den notwendigen Funkverkehr ein. 

 

3. Sicherheitsfall 

 

 

Sie fahren mit Ihrem Fahrgastschiff „Rheinblick‘‘ auf dem Main bei km 

39, Ortslage Offenbach, und beobachten einen großen Baumstamm im 

Fahrwasser. 

 

Aufgabe: 

Leiten Sie den notwendigen Funkverkehr ein. 

 

 

Aufgabe: 
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Leiten Sie den notwendigen Funkverkehr ein.     

       

 

 

 

4. Routinegespräch 

 

 

Sie fahren mit dem Schubverband „ Egon 1710“ bei  

Koblenz vom Rhein in die Mosel und möchten mit der  

Schleuse Koblenz Kontakt aufnehmen, um zu Berg zu  

Schleusen.   

 

Aufgabe:   

 

Leiten Sie den notwendigen Funkverkehr ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Musterbeispiele praktische Prüfung/Situationsbeschreibungen Seite 

FACHSTELLE DER WSV            Koblenz,  21.11.2012 

FÜR VERKEHRSTECHNIKEN 

5 

 

 

Dieses Dokument darf nur ungekürzt vervielfältigt werden. Die Vervielfältigung und eine 

Veröffentlichung bedürfen der schriftlichen Genehmigung der FVT. 


